
                      

    

          
  GESELLSCHAFT  FÜR WEHR- UND
        SICHERHEITSPOLITIK  E.V.
        SEKTION  DELMENHORST
                 -  www.gfw-lb2.de  - 

                                                   E I N L A D U N G

Der Standortälteste  der  Bundeswehr  in  Delmenhorst,  Herr  Oberst  Betz,  und der  Leiter  der  Sektion
Delmenhorst in der Gesellschaft für Wehr- und Sicherheitspolitik, Herr Oberstleutnant a.D. Wienand,
laden zu einem weiteren Vortragsabend ein mit dem Thema:
  

                              „Vom Cyberkrieg zum Cyberfrieden“
Referent:        Stefan Schumacher, Direktor des Instituts für Sicherheitsforschung, Magdeburg

Zeit:             Dienstag, den 21. Januar 2014, 19:30 Uhr

Ort:           Delmenhorst,  Abernettistraße 43,  Soldatenheim „Haus Adelheide“
                       (vor Feldwebel-Lilienthal-Kaserne)

Zu persönlichen Gesprächen steht Ihnen das Restaurant im Haus Adelheide mit gepflegten Getränken (gegen Bezahlung)
zur Verfügung. Vor dem Vortrag können Sie dort  auch speisen  –  bei Tischreservierung unter Tel.-Nr.  04221-23030 .

Stefan Schumacher,  Jg. 1980, hat Bildungswissenschaft mit Nebenfach Psychologie an der
Uni Magdeburg studiert und mit einer Bachelor-Arbeit über das Verhältnis der psychi-schen,
sozialen und technischen Dimension beim Einsatz von IT-Systemen abgeschlossen.  Seit 20
Jahren  befasst  er  sich  als  Hacker  mit  Fragen  der  Informations-  und  Unterneh-
menssicherheit.  Darüberhinaus  erforscht  er  Sicherheitsfragen  aus  pädagogisch/  psycho-
logischer  Sicht.  Seine  Forschungsergebnisse  stellt  er  regelmäßig  auf  internationalen
Fachkongressen und in diversen Publikationen der Öffentlichkeit vor. Er ist Herausgeber des
Magdeburger  Journals  zur  Sicherheitsforschung.  Seine  Schwerpunkte  liegen  auf  Social
Engineering,  Security  Awareness,  Organisationssicherheit,  internationale  Cyber-Security
und  Mensch-Maschine-Interaktion.  Aktuell  arbeitet  er  an  mehreren  Publikationen  zum
Thema Cyber-War und Sicherheitsstrategien. Darüber hinaus berät er Unternehmen bei der
Umsetzung  von  Sicherheitsmaßnahmen  und  der  Etablierung  unternehmensweiter  IT-
Sicherheitsstrategien. 

Zur Bereitstellung genügender Sitzgelegenheiten bitten wir Sie um Teilnahmezusagen  möglichst  
bis Donnerstag, den 16. Januar 2014   -  telefonisch  (04221 – 92180-2002) oder per Fax  (04221 – 92180-
2009)  -  auch per e-Mail an:  gfw-delmenhorst@gmx.de  .
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    VERBAND DER RESERVISTEN
            DER DEUTSCHEN
               BUNDESWEHR E.V.
          - KREISGRUPPE AHLHORN -

         
  GESELLSCHAFT  FÜR WEHR- UND
        SICHERHEITSPOLITIK  E.V.
        SEKTION  DELMENHORST
               -  www.gfw-lb2.de  - 

                           E I N L A D U N G    

Der Standortälteste der Bundeswehr in Delmenhorst, Herr Oberst Betz, und der Leiter der Sektion
Delmenhorst  in  der  Gesellschaft  für  Wehr-  und  Sicherheitspolitik,  Herr  Oberstleutnant  a.D.
Wienand, laden - mit freundlicher Unterstützung durch den Verband der Reservisten der Deutschen
Bundeswehr  –  zu einem weiteren Vortragsabend ein mit dem Thema:

            

           Die neue Struktur der Logistik der Bundeswehr  - 
                          Anpassung an veränderte Rahmenbedingungen   

Referent:     Brigadegeneral  Dipl. Kfm. Volker Thomas,  
  Kommandeur Logistikbrigade 1

Zeit:     Donnerstag, den  6. März 2014,  19:30 Uhr

Ort:     Delmenhorst,  Abernettistraße 43,  Soldatenheim „Haus Adelheide“
                       (vor Feldwebel-Lilienthal-Kaserne)

Zu persönlichen Gesprächen steht Ihnen das Restaurant im Haus Adelheide mit gepflegten Getränken (gegen Bezahlung)  zur
Verfügung. Vor dem Vortrag können Sie dort  auch speisen  –  bei Tischreservierung unter Tel.-Nr.  04221-23030 .

Geboren  1958  in  Südlohn,  trat  Volker  Thomas  1978  als  Offizieranwärter  beim
Transportbataillon 170 in Rheine in die Bundeswehr ein. Von 1979 bis 1982 studierte
er Wirtschaft-  und Organisationswissenschaften an der Bw-Hochschule Hamburg.
Danach  durchlief  er  bis  1990  mehrere  Offiziersverwendungen  in  der  Nach-
schubtruppe des Heeres, u. a. als Zugführer und Kompaniechef. Nach der Teilnahme
am  33.  Generalstabslehrgang  wurde  er  1992  Abteilungsleiter  G  2  im  Stab  der  
11.  Panzergrenadierdivision in Oldenburg. Bereits 1993 folgte eine Versetzung ins
Ministerium nach Bonn als  Referent  im Führungsstab des  Heeres,  der  1995 eine
dreijährige NATO-Verwendung als Staff Officer Plans im Crisis Response Center bei
SHAPE in Belgien folgte. 1998 wurde er Kommandeur des Transportbataillons 11 in
Dörverden. Zwei Jahre später kam er wieder nach Bonn in den Führungsstab der
Streitkräfte, erst als Referent und ab 2003 als Büroleiter beim Chef des Stabes. 2005
wechselte  er  als  Referatsleiter  in  den  Führungsstab  des  Heeres.  Im  Juni  2010
übernahm er das Kommando über die Logistikbrigade 1 und wurde im Dezember
2010 zum Brigadegeneral befördert. Brigadegeneral Thomas ist verheiratet, hat zwei
erwachsene Kinder und lebt mit seiner Familie in Rheinbach bei Bonn.  

Zur Bereitstellung genügender Sitzgelegenheiten bitten wir Sie um Teilnahmezusagen  möglichst  
bis Montag, den 3. März 2014   -  telefonisch  (04221 – 92180-2002) oder per Fax  (04221 – 92180-2009)  
-  auch per e-Mail an:  gfw-delmenhorst@gmx.de  .
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    VERBAND DER RESERVISTEN
            DER DEUTSCHEN
               BUNDESWEHR E.V.
          - KREISGRUPPE AHLHORN -

         
  GESELLSCHAFT  FÜR WEHR- UND
        SICHERHEITSPOLITIK  E.V.
        SEKTION  DELMENHORST
               -  www.gfw-lb2.de  - 

                           E I N L A D U N G    

Der Standortälteste der Bundeswehr in Delmenhorst, Herr Oberst Betz, und der Leiter der Sektion
Delmenhorst  in  der  Gesellschaft  für  Wehr-  und  Sicherheitspolitik,  Herr  Oberstleutnant  a.D.
Wienand, laden - mit freundlicher Unterstützung durch den Verband der Reservisten der Deutschen
Bundeswehr  –  zu einem weiteren Vortragsabend ein mit dem Thema:

                                                                          

                                                                       „Die Türkei   -
       Außen- und Wirtschaftspolitik einer aufstrebenden Macht" 
                          
Referent:     Dr. Ralf Bambach,  Politikwissenschaftler u. Philosoph, Hamburg   

  
Zeit:     Dienstag, den  29. April 2014,  19:30 Uhr

Ort:     Delmenhorst,  Abernettistraße 43,  Soldatenheim „Haus Adelheide“
                       (vor Feldwebel-Lilienthal-Kaserne)

Zu persönlichen Gesprächen steht Ihnen das Restaurant im Haus Adelheide mit gepflegten Getränken (gegen Bezahlung)  zur
Verfügung. Vor dem Vortrag können Sie dort  auch speisen  –  bei Tischreservierung unter Tel.-Nr.  04221-23030 .

Geboren 1948 in Hamburg, besuchte Ralf Bambach dort, in den USA sowie im
Vereinigten Königreich die Schule und erlangte in Hamburg 1968 die Hoch-
schulreife. Daran schloss sich ein Studium der Sozialwissenschaften (Schwer-
punkt: Politikwissenschaft), der Mittleren und Neuen Geschichte,  der Philo-
sophie und des Öffentlichen Rechts in Hamburg und in Paris  an. Seit 1978
Lehre und Forschung an der Sorbonne (Paris), danach (ab 1981) am Institut
für  Politische  Wissenschaft  der  Universität  Hamburg  (Forschungsschwer-
punkte:  Gesellschaftstheorien,  Sozialphilosophie  sowie  internationale  und
Sicherheitspolitik).  Seit Anfang der 1980er Jahre ist er auch im Rahmen der
politischen  Erwachsenenbildung  sowie  in  der  Politikberatung,  überwiegend
mit Angehörigen der Streitkräfte, tätig.  In 1992 hat er seine hauptberufliche
universitäre Lehrtätigkeit aufgegeben, und seit 1993 ist er Generalbevollmäch-
tigter eines mittelständischen Unternehmens in Hamburg.  -  Dr. Bambach hat 
vor der Sektion und ihren Gästen bereits sehr erfolgreich vorgetragen.

Zur Bereitstellung genügender Sitzgelegenheiten bitten wir Sie um Teilnahmezusagen  bis Donnerstag, 
den  29. Mai 2014   -  telefonisch  (04221 – 92180-3001) oder per Fax  (04221 – 92180-3009)  -  auch per e-
Mail an:  gfw-delmenhorst@gmx.de  .
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    VERBAND DER RESERVISTEN
            DER DEUTSCHEN
               BUNDESWEHR E.V.
          - KREISGRUPPE AHLHORN -

          
  GESELLSCHAFT  FÜR WEHR- UND
        SICHERHEITSPOLITIK  E.V.
         SEKTION  DELMENHORST
               -  www.gfw-lb2.de  - 

                           E I N L A D U N G

Der Standortälteste der Bundeswehr in Delmenhorst, Herr Oberstleutnant Schladt, und der Leiter der 
Sektion Delmenhorst in der Gesellschaft für Wehr- und Sicherheitspolitik, Herr Oberstleutnant a.D. 
Wienand, laden -  mit freundlicher Unterstützung durch den Verband der Reservisten der Deutschen 
Bundeswehr  - zu einem weiteren Vortragsabend ein mit dem Thema:

                                               „Krieg in Zeiten des Internets  –  
 wie die Akteure die Social Media Facebook, Twitter, You Tube etc. (aus)nutzen" 
                          

Referent:      Julia Weigelt,  Journalistenbüro Innere und Äußere Sicherheit SICHERLICH,
                                               Hamburg                                                            
Zeit:           Dienstag, den  3. Juni 2014,  19:30 Uhr

Ort:           Delmenhorst,  Abernettistraße 43,  Soldatenheim „Haus Adelheide“
                       (vor Feldwebel-Lilienthal-Kaserne)

Zu persönlichen Gesprächen steht Ihnen das Restaurant im Haus Adelheide mit gepflegten Getränken (gegen Bezahlung) 
zur Verfügung. Vor dem Vortrag können Sie dort  auch speisen  –  bei Tischreservierung unter Tel.-Nr.  04221-23030 .

JULIA  WEIGELT  (Jahrgang  1983)  schreibt  als  Fachjournalistin   u.a.   über

Bundeswehr, Polizei, Feuerwehr und Katastrophenschutz. Sie bietet Beiträge in

Text-,  Bild-  und Audioform an,   arbeitet  für die  Deutsche Presseagentur,  den

ARD-Hörfunk,   sicherheitspolitische Magazine,  Tageszeitungen und Stiftungen.

Nach  dem  Studium  der  Soziologie,  Kunstgeschichte  und  Kulturanthropologie

absolvierte sie ein Volontariat bei einer Tageszeitung, wo sie auch als Redakteurin

arbeitete.  Sie  nahm an einer  Radio-Weiterbildung   und  einer  Ausbildung  für

professionelles Sprechen teil. Für ihre Berichte aus Afghanistan erhielt sie sowohl

den Hessischen, als auch den Journalistenpreis der GfW.  Sie ist stellv. Vor-

sitzende  des  sicherheitspolitischen  Netzwerkes  "Women  in  international

Security" .  -   Julia Weigelt ist verheiratet und lebt in Hamburg.

Zur Bereitstellung genügender Sitzgelegenheiten bitten wir Sie um Teilnahmezusagen  bis Donnerstag, 
den  29. Mai 2014   -  telefonisch  (04221 – 92180-3001) oder per Fax  (04221 – 92180-3009)  -  auch per e-
Mail an:  gfw-delmenhorst@gmx.de  .

Mit freundlichen Grüßen 

                                         
    C h r i s t o p h   S c h l a d t                                        R o l f   D i e t e r    W i e n a n d                 
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    VERBAND DER RESERVISTEN
            DER DEUTSCHEN
               BUNDESWEHR E.V.
          - KREISGRUPPE AHLHORN -

         
  GESELLSCHAFT  FÜR WEHR- UND
        SICHERHEITSPOLITIK  E.V.
        SEKTION  DELMENHORST
               -  www.gfw-lb2.de  - 

                                                   E I N L A D U N G    

Der  Standortälteste  der  Bundeswehr  in  Delmenhorst,  Herr  Oberstleutnant  Schladt,  und  der  Leiter  der
Sektion  Delmenhorst  in  der  Gesellschaft  für  Wehr-  und  Sicherheitspolitik,  Herr  Oberstleutnant  a.D.
Wienand,  laden  –  mit  freundlicher  Unterstützung  durch  den  Verband  der  Reservisten  der   Deutschen
Bundeswehr  –  zu einem weiteren Vortragsabend ein mit dem Thema:
            

  „Kampfdrohneneinsatz  – militärisch sinnvoll - ethisch umstritten" 
                        

Referent:     Oberst a. D. Wolfgang Richter, 
                              Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP) Berlin

Zeit:     Dienstag, den  22. Juli 2014,   19:30 Uhr

Ort:     Delmenhorst,  Abernettistraße 43,  Soldatenheim „Haus Adelheide“
                       (vor Feldwebel-Lilienthal-Kaserne)

Zu persönlichen Gesprächen steht Ihnen das Restaurant im Haus Adelheide mit gepflegten Getränken (gegen Bezahlung) 
zur Verfügung. Vor dem Vortrag können Sie dort  auch speisen  –  bei Tischreservierung unter Tel.-Nr.  04221-23030 .

Oberst  a.  D.  Wolfgang  Richter  trat  1968  als  Offiziersanwärter  in  die  Fallschirm-
jägertruppe ein. Nach verschiedenen Truppenverwendungen wurde er zum General-
stabsoffizier an der Führungsakademie der Bundeswehr in Hamburg ausgebildet. 
Es  folgten  Verwendungen   im Amt  für  Studien  und  Übungen  der  Bundeswehr  in
Ottobrunn, als  G 3 und Stabschef in der  Luftlandebrigade 26, Saarlouis sowie eine
Verwendung im Supreme Headquarters of Allied Powers in Europe (SHAPE), Mons/
Belgien. Nach einem Einsatz als Kommandeur im Panzergrenadierbataillon 371/372 in
Marienberg/Erzgebirge, Sachsen folgten Verwendungen in Genf,  New York und am
Zentrum für Verifikationsaufgaben  zum Thema Rüstungskontrolle.  Von 2005- 2009
war er Leiter des militärischen Anteils der Ständigen Vertretung der Bundesrepublik
bei der Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE) in Wien.
Seit seiner Zurruhesetzung arbeitet Oberst a. D. Richter wieder als wissenschaftlicher
Mitarbeiter  in  der  Forschungsgruppe  Sicherheitspolitik  bei  der  SWP.  Seine
Forschungsfelder sind europäische Rüstungskontrolle,  OSZE-  Sicherheitskooperatio-
nen und ungelöste Konflikte im OSZE- Raum.

Zur Bereitstellung genügender Sitzgelegenheiten bitten wir Sie um Teilnahmezusagen  bis Donnerstag, 
den  17. Juli 2014   -  telefonisch  (04221 – 92180-3001) oder per Fax  (04221 – 92180-3009)  -  auch per e-
Mail an:  gfw-delmenhorst@gmx.de .

Mit freundlichen Grüßen 

                                         
    C h r i s t o p h   S c h l a d t                                        R o l f   D i e t e r    W i e n a n d                 
             Oberstleutnant                                                                                                                        - 10 -
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                  GESELLSCHAFT FÜR
     WEHR- UND SICHERHEITSPOLITIK E.V.
                   SEKTION DELMENHORST

                                                                                                                                                        www.gfw-lb2.de

                                                 E I N L A D U N G

Der  Standortälteste  der  Bundeswehr  in  Delmenhorst,  Herr  Oberstleutnant  Schladt,  und  der  Leiter  der
Sektion  Delmenhorst  in  der  Gesellschaft  für  Wehr-  und  Sicherheitspolitik,  Herr  Oberstleutnant  a.D.
Wienand, laden zu einem weiteren Vortragsabend ein mit dem Thema:

„Responsibility To Protect  –  kann sich Deutschland ’raushalten?“

Referent:              Generalmajor a.D.  Dr. Dieter Budde,  Hermannsburg

Zeit:     Montag,  den  22.  September  2014,   19:30 Uhr

Ort:     Delmenhorst,  Abernettistraße 43,  Oase „Haus Adelheide“ (Soldatenheim)

                       (vor Feldwebel-Lilienthal-Kaserne)

Zu persönlichen Gesprächen steht Ihnen das Restaurant im Haus Adelheide mit gepflegten Getränken (gegen Bezahlung)  zur 
Verfügung. Vor dem Vortrag können Sie dort  auch speisen  –  bei Tischreservierung unter Tel.-Nr.  04221-23030 .

Generalmajor  a.D.  Dr.  Dieter  Budde  trat  1966 als  Offizieranwärter  in  die  Fallschirm-
jägertruppe der Bundeswehr ein.  1969 wechselte er zur Heeresfliegertruppe und leistete
dort bis zur Generalstabsausbildung in unterschiedlichen Funktionen und Truppenteilen
Dienst.  Nach der Generalstabsausbildung hatte er verschiedene Verwendungen im militär-
politischen, operativen und ausbildungsorientierten Bereich.  Nach dem Besuch des Higher
Command and Staff  Courses  in  England leistete  er  seinen  Dienst  von 1996 -  1999 als
Kommandeur der Luftmechanisierten Brigade 1, von 1999 - 2002 als General Heeresflieger
und Kommandeur Heeresfliegerwaffenschule und beendete nach seiner Verwendung als
Kommandeur Division Luftbewegliche Operationen 2005 seinen Dienst.   -  Nach seiner
Dienstzeit  war er bis  2009 Geschäftsführer der StratCons Strategic  Consulting GmbH.
Dr.  Budde  hat  neben  seiner  beruflichen  Laufbahn   Politikwissenschaften,   Soziologie,
Geschichte, Wirtschaftswissenschaften, Governance und Philosophie studiert und hat ein
Diplom in Politikwissenschaften, einen Master in Governance, einen Master in Philosophie

und hat in Staats- und Sozialwissenschaften promoviert. Zur Zeit arbeitet er im Rahmen der GIZ als High Level Mentor im
Projekt „Stärkung der Sicherheitsaufsicht über den zivilen Luftverkehr in Afghanistan“.

Zur Bereitstellung genügender Sitzgelegenheiten bitten wir Sie um Teilnahmezusagen möglichst bis 
Donnerstag, den  18. September 2014   -  telefonisch  (04221 – 92180-3001) oder per Fax  (04221 – 92180-
3009)  -  auch per e-Mail an:  gfw-delmenhorst@gmx.de .

Mit freundlichen Grüßen 

                                         
    C h r i s t o p h   S c h l a d t                                        R o l f   D i e t e r    W i e n a n d                 
             Oberstleutnant 
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   VERBAND DER RESERVISTEN
 DER DEUTSCHEN BUNDESWEHR
   E.V.   -  KREISGRUPPE AHLHORN -

                         -  www.gsp-sipo.de  - 

                           E I N L A D U N G  

Der Standortälteste der Bundeswehr in Delmenhorst, Herr Oberstleutnant Schladt , und der Leiter
der Sektion Delmenhorst in der Gesellschaft für Wehr- und Sicherheitspolitik, Herr Oberstleutnant
a.D.  Wienand,  laden  -  mit  freundlicher  Unterstützung  durch  den  Verband  der  Reservisten  der
Deutschen Bundeswehr  –  zu einem weiteren Vortragsabend ein mit dem Thema:

       
                          Mitten im Abzug der NATO  - 
           die Lage in Afghanistan aus Sicht der Auständischengruppen   

Referent:     Dr. Hans Krech, Geschäftsführer des Wissenschaftlichen Forums für
                             Internationale Sicherheit e.V. (WIFIS), Hamburg

Zeit:           Dienstag, den 21. Oktober 2014, 19:30 Uhr

Ort:         Delmenhorst,  Abernettistraße 43,  „Oase Haus Adelheide“ (Soldatenheim)
                       (vor Feldwebel-Lilienthal-Kaserne)

Zu persönlichen Gesprächen steht Ihnen das Restaurant im Haus Adelheide mit gepflegten Getränken (gegen Bezahlung)
zur Verfügung. Vor dem Vortrag können Sie dort  auch speisen  –  bei Tischreservierung unter Tel.-Nr.  04221-23030 .

Dr.  Hans  Krech  ist  Jahrgang  1956.  In  Halle/Saale  geboren,  studierte  er
Geschichte  an  der  Martin-Luther-Universität  Halle-Wittenberg  und  promo-
vierte  1984  am  Institut  für  Allgemeine  Geschichte.  1984-89  Bürgerrechtler,
Fußballer  und  Schriftsteller.  Aus  politischen  Gründen  fünf  Jahre  lang
Berufsverbot.  Im  September  1989  siedelte  er  in  die  Bundesrepublik
Deutschland über und wurde  Geschäftsführer des Wissenschaftlichen Forums
für  internationale  Sicherheit  e.V.  WIFIS  an  der  Führungsakademie  der
Bundeswehr in Hamburg. Er verfasste zahlreiche sicherheitspolitische Studien,
wissenschaftliche Aufsätze, Rezensionen und Zeitungsartikel. 
Seit  2002  hat  Dr.  Krech  die  Bundeswehrsoldaten  für  den  ISAF-Einsatz  in
Afghanistan in Landeskunde/ Konfliktlage mit ausgebildet.

Über Ihr Kommen würden wir uns  freuen und erbitten Ihre Zusage telefonisch  (04221 – 92180-3001) oder
per Fax  (04221 – 92180-3009)  -  möglichst bis Donnerstag, den  16. Oktober 2014 .

Mit freundlichen Grüßen 

                                         
    C h r i s t o p h   S c h l a d t                                        R o l f   D i e t e r    W i e n a n d                 
             Oberstleutnant
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 Eigenbericht der GSP-Sektion Delmenhorst

„Afghanistan mitten im Abzug der NATO“

Am 21. Oktober fand unser siebter Vortragsabend im Jahr 2014 statt, der sich mit dem Thema 
„Mitten im Abzug der NATO - die Lage in Afghanistan aus Sicht der Gruppierungen der 
Aufständischen" befasste.

Mit 61 Vortragsgästen, darunter nur wenigen Uniform tragenden Soldaten, war die Veranstaltung 
unterdurschnittlich mäßig besucht. Angesichts der Aktualität des Themas hatten wir weit mehr 
Teilnehmer erwartet. Ob es am zeitgleich angebotenen Fernsehfußball, oder an diversen 
Prallelveranstaltungen an diesem Abend in Delmenhorst lag - oder ob unser Publikum des 
wiederholt behandelten Themas "Afghanistan" nach der Entstehung neuer Brennpunkte in näheren 
Regionen bereits überdrüssig geworden ist (?), vermögen wir leider nicht zu beurteilen. Sogar die 
Redaktion des Delmenhorster Kreisblatts versagte uns einmal wieder die Entsendung ihres 
Berichterstatters.

Mit Herrn Dr. Hans Krech hatten wir zum angebotenen Thema erneut einen versierten und 
rhetorisch begabten Referenten, der das anwesende Publikum mit der Fülle seiner Informationen 
zu fesseln verstand - wobei er sich in seinem Vortrag aus Zeitgründen exemplarisch nur mit zwei 
afghanischen Aufständischen-Gruppierungen befasste. Aber dabei konnte er den Anwesenden 
viele Hintergrundinformationen bieten und auf diese Weise eine hochkarätige, 
sicherheitspolitische Weiterbildug betreiben. Der Kommentar eines Delmenhorster 
Realschullehrers nach dem Vortragsende mit den Worten "Der Mann ist einfach brillant !" steht 
treffend für die uns von Herrn Dr. Krech gebotene Präsentation. Mit einem fast zweistündigen 
Referat hatte er die Zuhörer kaum überfordert. So warteten diese in der Diskussion auch noch mit 
einigen Fragen auf, zu denen der Referent wiederum generell ausführliche Antworten geben 
konnte.

Nach einer bei uns unüblich langen Zeitüberschreitung ließ der GfW-Sektionsleiter gegen 21:50 
Uhr dann aber keine weiteren Fragen mehr zu. Die Vortragsgäste spendeten einen kräftigen 
Applaus für diese abermals gelungene Veranstaltung. 
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                                                E I N L A D U N G

Der  Standortälteste  der  Bundeswehr  in  Delmenhorst  und  der  Leiter  der  Sektion  Delmenhorst  in  der
Gesellschaft für Sicherheitspolitik laden zu einem weiteren Vortragsabend ein mit dem Thema:
                                       

    „Zoll und Sicherheit  -  aus den Aufgaben der Zollverwaltung“

Referent:     Bernhard Bickschlag. Zollhauptsekretär, Hauptzollamt Bremen –Zollamt Bremerhaven
                                                                                                                                                  

Zeit:           Dienstag, den 25. November 2014, 19:30 Uhr

Ort:         Delmenhorst,  Abernettistraße 43,  „Oase Haus Adelheide“ (Soldatenheim)
                       (vor Feldwebel-Lilienthal-Kaserne)

Zu persönlichen Gesprächen steht Ihnen das Restaurant im Haus Adelheide mit gepflegten Getränken (gegen Bezahlung)
zur Verfügung. Vor dem Vortrag können Sie dort  auch speisen  –  bei Tischreservierung unter Tel.-Nr.  04221-23030 .

Geboren 1968 in Friesoythe,   erfuhr Bernhard Bickschlag nach der Realschule
eine Ausbildung zum Kraftfahrzeugmechaniker, und er blieb bis 1990 in diesem
Beruf. Danach war er bis 1994 Zeitsoldat in der Luftwaffe und als solcher Luft-
fahrzeug-Düsentriebwerkmechaniker  beim  Jagdgeschwader  72  „Westfalen“  in
Rheine/Hopsten.  Anschließend  arbeitete  er  für  zwei  Jahre  als  Kleinmotoren-
mechaniker.  In 1996 trat er in die Bundeszollverwaltung ein, um sich bis 1998
zum Zollbeamten ausbilden zu lassen. Im Zolldienst hat er seither folgende Tätig-
keitsfelder durchlaufen:  Zivilfahndung bzw. Vorfelddienst auf einem Flughafen,
Grenzüberwachung/Streifendienst  an  der  Nordseeküste,  Öffentlichkeitsarbeit
beim Deutschen Zollmuseum in Hamburg, Importabfertigung in einem See-/Frei-
hafen.  - Ehrenamtlich engagiert sich der Feldwebel d.R. im Reservistenverband
und in der Traditionsgemeinschaft  „Westfalengeschwader“.  Er ist  Mitglied der
International Police Association (IPA).  -  Herr Bickschlag ist verheiratet.

Zur Bereitstellung genügender Sitzgelegenheiten bitten wir Sie um Teilnahmezusagen möglichst bis 
Donnerstag, den  20. Novber 2014   -  telefonisch  (04221 – 92180-3001) oder per Fax  (04221 – 92180-
3009)  -  auch per e-Mail an:  delmenhorst@gsp-sipo.de .

Mit freundlichen Grüßen 

In Vertretung

                                               
H a r a l d   M a u r i t z                                                R o l f   D i e t e r    W i e n a n d                 
      Oberstleutnant
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Eigenbericht der GSP-Sektion Delmenhorst

Am 25. November  fand unser achter und letzter Vortragsabend im Jahr 2014 statt, der 
sich mit dem Thema  
              „Zoll und Sicherheit  -  aus den Aufgaben der Zollverwaltung"
befasste.
Mit 52 Vortragsgästen, darunter 12 Uniform tragenden Soldaten, war diese Veran-
staltung für die bisher in Delmenhorst gewohnten Verhältnisse unterdurschnittlich 
mäßig besucht. Leider versagte uns auch die Delmenhorster Lokalpresse ein Mal mehr 
die Entsendung eines Berichterstatters.

Mit Herrn Zollhauptsekretär Bernhard Bickschlag vom Zollamt Bremerhaven hatten 
wir zum angebotenen Thema einen einsatzerfahrenen Zollbeamten als Referenten, der 
das anwesende Publikum für die vielseitigen Aufgaben des deutschen Zolls mit einer 
Fülle an Informationen zu interessieren verstand. 
Dazu hat der Leiter der GSP-Sektion Delmenhorst, Herr Rolf Dieter Wienand, in 
seinem GSP-internen Veranstaltungsbericht wie folgt ausgeführt:

„Herr Bickschlag nutzte die offizielle Internetseite der Zollverwaltung und wanderte 
anhand der Themenbereiche, gespickt mit Anekdoten aus dem Alltag des Zolls mit 
Betrugsversuchen und Spürhunden, von einem „Haben Sie das gewusst?“ zum nächsten
– wohl wissend, dass die Zuhörer das nicht wussten, zB. dass die Einnahmen der EU 
zum großen Teil aus Steuern bestehen, die der europäische Zoll im Verbund für die EU 
an den Grenzen einnimmt, oder dass alleine im Zuständigkeitsbereich des Haupt-
zollamtes Bremen jährlich ca. 4 Milliarden €  an Steuern durch den Zoll erhoben 
werden.  Fragen wurden kompetent beantwortet und so manch ein Tipp zum Verhalten 
des  aus dem Ausland rückkehrenden Touristen  gegeben. 
Alles in allem war es eine kurzweilige und lehrreiche Veranstaltung, die mit reichlich 
Beifall belohnt wurde.“
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